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Amtliche Liste der angekommenen 
Kurgäste und Fremden.
An gemeldet bis zum 15. Juli:

Ahrens, Frau Ady, Barmen Villa Frauke
Ahrens, Frau Hedwig, mit Tochter, 

Berlin Strandhotel Kurhaus
Altfeld, Frau E., mit Tochter, Unna Hotel Worch
Arlinghaus, Frau Kaufm. Marg., mit Sohn,

Damme Paxheim
Augustin: Ludwig, Präfekt, Beuthen Paxheim
Banniza, Frau Maria, Recklinghausen Fr. Peters
Berger. Lieselotte, Krankenschwester, 

Kornhof b. Gnesen Haus Breeden
Berning, Frau Adelheid, mit Tochter, 

Nordhorn Paxheim
Biem; Jos., Kaufm., mit Frau, Borghorst

Haus Ulrichsruh
Bramann, Dr. Paul, Verb.-Geschäftsführer, 

mit Frau. Kind u. Säuglingsschwester, 
Dortmund Hotel Friesenhof

Breuer, Dr. Maria, Nervenärztin,
Berlin Tegel Hotel Friesenhof

Burghardt, Hugo, Studienassessor,
Schwarzburg i. Thür. Hafner, Long

Derbeck,: Frau Minna, mit 2 Töchtern,
Wetzlar- Villa Petina

Doerr, Frau Dr. Erna, mit 2 Söhnen,
Kassel Villa Fresena

Dorst, Frau Elisabeth, Köln Hus an de Waterkant 
Dütting, Alfred, Münster Joh. Heyken
Elstner, Frau Ella, mit Sohn, Neustadt E. Janssen 
Erb, Frau Elisabeth, Herisau Haus T. Doyen
Esselborn, Ernst, Studienrat, mit Frau,

Berlin-Pankow Haus Angelika
Geyer, Alexe, Diakonisse1, Brambauer-Dortm.

Ev. Schwesternheim
Gosewinkel, Hildegard, Gelsenkirchen Haus Antonie 
Gräber, Erika, Schülerin, Altona-Blanken. Haus Erika 
Grätigen, Fritz, Kreisleiter, mit Frau und

Kind, Wesel Domäne Loog
Gödecke, Frau Auguste, mit 2 Kindern,

Alfeld/Leine Haus Ludwigslust
Haake, Pauline, Diakonisse, Wattenscheid

Ev. Schwesternheim
Hafke, Frau Martha, mit Kind, Bremen Villa Fresena: 
Häver, Paul Heinz, stud. med., Hagen Pension Töllner 
Häver, Wila und Marianne, Hagen Pension Töllner 
Hildebrandt, Grete und Ruth, Hannover

Haus Margarethe
Holtz, Peter, Kaufm., Düsseldorf Hotel Friesenhuf 
Joosten, Joh., Landwirt und Kaufm.,

mit Frau, Kevelaer Pension Daheim
Josten, Frau Senta, mit 3 Kindern,

Osnabrück Hotel Friesenhof
Jucker, Frau Charlotte, Bad Mergentheim

Pension Töllner
Kater, Herta, techn. Ass., Wunstorf Hotel Seeblick 
Kater, Carl-Werner, Schüler, Wunstorf Hotel Seeblick 
Kaul, Ferd. Wilh., Kaufm., Detmold Pension Töllner 
Kempf, Frau Elisabeth, mit 2 Kindern,

Frankfurt Haus Baumann
Kempf, Frau Lilly, mit Sohn, Frankfurt Haus Baumann 
Klein, Annelis, Studentin, London Haus Ludwigslust 
Knöpke, Frau Else, mit Sohn, Leipzig Haus Karisruh 
Krahnstöver, Heinz, Schüler, Oldenburg

Haus G. P. Schmidt
Krause, Frau Hannah, mit 3 Kindern,

Hannover Dr. Hippel
Kroh, Frau Paula, mit 2 Kindern und

Frl. Martha Graf, Köln Haus Peters
Krug, Anneliese, Schülerin, Hamburg Haus Erika 
Kruse, Frau Mariechen, mit 2 Söhnen und

_ Gustav Otte, Hetendorf Haus Einkehr
Klinkert. Frau Marianne, mit 2 Töchtern und

Sohn, Radiumbad Brambach Hus an de Waterkant

Langer, Herbert, Schüler, Hamburg Hafner, Loog 
Lühl, Dr. Benno, Fabrikant, mit Frau,

Gemen b. Borken i. W. Claassens Hotel
Meinecke, Frau Erna, Alfeld Lein:? Haus Ludwigslust 
Meuckhoff, Frau Irmgard, mit Tochter,

Neiße (Schlesien) Haus Möwe
Meyer zu Natrup, Frau Emmy, mit Tochter,

Dortmund Hotel Friesenhof
Nehmer. Jochen, Referendar, Berlin Haus Ludwigslust 
Nutz, Frau H., mit Tochter und Sohn,

Eisenach Villa Petina
Neubert, Frau Helene1, mit 2 Söhnen,

Leipzig Pension Töllner
Niemöller, Dr. Alex., Arzt, Bad Zwischenahn

Strandhotel Kurhaus
Nuscheler, Johs., Domkaplan, Augsburg Paxheim 
Oberheide. Heinrich, Fachschulrektor und

Truppenunterrichtsleiter, mit Tochter,
Bückeburg Haus Erika

Offszonka, Hans, Sportlehrer, Wernigerode
Knabenheim. Vaterland

Pfau, Frl. Marianne, mit Kindern Günter
und Carlgerold Arnold, Chemnitz Villa Petina 

Pauly, Ragna, Haustochter, Hamburg Villa Pirola 
Pauly, Carl August, Schüler, Hamburg Villa Pirola 
Pitsch, Dr. med. Kurt, Augenarzt, mit Frau

und 2 Kindern, Stendal Hotel Itzen
Priem, Alfred, Studienrat, mit Frau, Erfurt

Pension Meyenburg
Priem, Roswitha, stud. phil., Erfurt

Pension Meyenburg
Priem, Gisela, Schülerin, Erfurt Pension Meyenburg 
Beißberg, Kurt, Zahntechniker, Berlin-

Schöneberg Pension Töllner
Rothenbferg, Frau Maria, Hannover Haus Baumann 
Schmidt, Frau Friedel, mit 2 Töchtern und

Hausangestellte, Berlin Mammenga
Schrievers, Gustav, Gärtnereibesitzer,

Krefeld Hotel Itzen
Schrodt. Marg., mit Erich und Hans Dieter

Gerönne, Wiesbaden Hotel Friesenhof
Schroeder, Frau Liselotte, mit Kind,

Wiesbaden Haus Carola
Schulz, Walter, Hotelbesitzer, Landsberg

a . d. Warthe Hotel Worch
Schlingel, Heinz, Direktor, mit Frau und

2 Kindern, Bremen Claassens Hotel
Schürmann, Frau Eisei, Aachen Hotel Friesenhof 
Schürmann, Peter, Kaplan, Bonn Paxheim
Schütte, 'Theodor, Kaufm., Bremen-Horn Villa Fresena 
Seidel, Georg, Reg.-Baurat, mit Frau und

Tochter, Hannover Hus an de Waterkant
Sievert, Frau Ruth, mit 2 Kindern, Cella Haus Carola 
Sievert, Frau Elisabeth, Wiesbaden Villa Fresena
Söhling, Dr. Hermann Josef, Gerichts-

referendar, Köln-Mülheim Haus Alberta
Sonnenschein, Frau Maria, mit Tochter,

Gleiwitz Villa. Charlotte
Spang, Irene, Bad Mergentheim Pension Töllner 
Sperling. Joachim, Oberstleutnant, mit Frau,

Hildesheim Villa Fresena
Spitzmüller, Karl, Pfarrer, Siegelau Paxheim
Steinjam, Paul, Kaufm., Düsseldorf-

Oberkassel G. P. Schmidt
Stoll, Frau Fabrikbesitzer Hedda, mit Sohn

und Schwiegertochter, Braunschweig Hotel Itzen 
Thelen, Peter Josef, Weingroßhändler,

Köln . Haus Hoff
Vaßmer, Siegfried, Kaufm.., Bremen-Horn Villa Fresena
Vierfuß, Gerhard, Kaufm., Leer Hotel Itzen
Weinert. Wilhelm, Ausbilder, Itzehoe

Strandhotel’Kurhaus
Westphal, Helmuth, Ministerialrat, 

Berlin-Grunewald Haus Antonie
Wüstner, Helmut, Fabrikant, mit Frau und

Kind, Schneverdingen Hotel Worch

Angemeldet bis zum 16. Juli:
Achelis, Fsliza, Schülerin, Bremen

Tilemanns Kinderheim
Alexander, Frau Mimi, mit Tochter,

Hamburg Haus Hook
Arntz, Gerda, Helferin, Lüdenscheidt

Tilemanns Kinderheim
Büssemaker, Erich, Schüler, Emlichheim

Tilemanns Kinderheim
Becher, Siegfried, Schüler, Loga Kinderheim Günther 
Beckmann. Günther, Schüler, Bremen Hotel Friesenhof 
BerLn, Eduard, Kaufm., Hannover Haus Hoff
Blancke, Dr. Walther, Bankdirektor,) mit

3 Kindern und Hausangest., Breslau Haus Mundt
Blechschmidt, Paul, Schulleiter, mit Frau,

Jena Haus Mundt
Buschleb, Frau Elisab., mit Tochter,

Worbis (Eichsfeld) Peterhof
Carstens, B., Fabrikant, Ovelgönne'

Strandhotel Kurhaus
Dorner, Gritta, Gymnastiklehrerin,

Hannover Hotel Friesenhof
Drewes, Lissy, Musiklehrerin, Bremen Haus Gertrude
Eckert, Frau Dr. med. Hannah, mit Tochter

und Sohn, Münster Hotel Worch
Eickerhoff, Lilli, Kindergärtnerin, Bernburg

Haus Behrends
Err, Kurt, Lehrer, Zella-Mehles Hotel Rose
Evers, Fritz, Turn-Sportlehrer Hannover

Hotel Friesenhof
Faber, Willy, Kaufm., mit Frau und Kind,

Berlin Haus Ulrichsruh
Fischer, Kurt, Bürgermeister, Aurich Enno Arendsstr.
Flohr, Ilse, Lagerführerin im Reichsarbeits

dienst, Edewecht b. Oldenburg Hotel Rosa
Flöther, Frau Aenne, mit Kind, Essen Claassens Hotel 
Fritz, Richard, Fabrikant, mit Frau und

'Tochter, Frankfurt a. M. Hotel Rose
Flor, Reichsgerichtsrat, mit Frau, Leipzig

Tilemanns Kinderheim
Giesecke, Frau Emmy, mit Sohn, Isernhagen

Haus Lieselotte
Gohde, Alwine, Hannover Claassens Hotel
Guerritzer, Gerh., Gastwirt, mit Frau,

Emden Hotel Friesenhof
Heidrich, Adolf, Apotheker, Berlin Haus Karisruh 
Henning, Hildegard, Hermannsburg

Tilemanns Kinderheim
v. Heyden-Linden, Bogislav, Schauspieler,

mit Frau und Kind, Wiesbaden Haus Carola 
Hoos, Helwig, Schüler, Kassel Tilemanns Kinderheim 
Heyder. Frau Maria, mit 3 Kindern,

Gießen Haus Ulrichsruh
Heymann, Frau Wwe. Johanne, mit Tochter,

Großolbersdorf i. Sa. Hotel Fresena
Hickmann, Berthold, Studienreferendar,

Eisenach Haus Janssen
Hombrecher, Frau W., mit Sohn, W.-Barmen

Hotel Fresena
Hübenthal, Frau Maria, mit 3 Kindern und

Begleitung, Worbis Beterhof
Jacobs, Frau Lora, Bremen Hotel Friesenhof
Josten, Frau Dr. med. Senta, mit 3 Kindern,

Osnabrück Haus Meereswogen
Rösgen, Frau Auguste, Essen Claassens Hotel 
Lacroix, Frau Fabrikant Rosel, mit Kind,

Frankfurt a. M. Strandhotel Kurhaus
Leven, Willy, Kaufm.., mit Frau, Köln Haus Angelika 
Lamers, Manfred und Dagmar, Schüler,

Düsseldorf Tilemanns Kinderheim
Lintz, Frau Else, Berlin-Schöneberg Pension Töllner 
Meyer-Diehl, Dr. Ernst, Arzt, mit Flau, Kind

und Hausangest., Hattringen a. R. Hotel Itzen
Moder, Dr. med. denk Ferdinand, mit Frau

und Kind, Eisenach Hotel Fresena
Möller, Annemarie, Dresden-A. Villa Olga
Naudascher, Theo, Kaufm., mit Frau,

Dortmund Haus Behrends



Oeding, Heinrich, Lehrer, mit Frau, 
Altona Haus Aden

Pahl. Annemarie. Sekretärin, Magdeburg Inselhospiz 
Paulmann, Frau Josephine, mit Tochter,

Altona Pension Töllner
Pauly, Carl August, Schüler, Hamburg Haus Janssen 
Pauly, Ragna, Haustochter, Hamburg Haus Janssen 
Philipps, Hertha, Haustochter Troltenier
Rechenmacher, Ludwig, Angest., mit Frau

und Kind, Oldenburg Hotel Worch
Rocco, Frau Dr. med. Ella, mit Tochter,

Bad Nauheim Hotel Fresena
Rocholl, Dr. med. Gorg, Nervenarzt, mit

Frau und Sohn, Chemnitz Tilemann
Ruschmann, Gisela, Schülerin, Oldenburg Weberhof 
Schaper, Charlotte, Bad Polzin Pension Töllner 
Schilling, Frau Erna, mit Sohn Konrad Hans,

Heidelberg Hotel Worch
Schmidt, Paul, Kaufm., Oeynhausen Hotel Friesenhof 
Schöffel, Willy, Angestellter, mit Frau,

Rheydt Hotel Itzen
Schuller, Werner, Fabrikbes., Haselbach Inselhospiz 
Schuller, Inge und Wolfgang, Schüler,

Haselbach Haus Eckart
Schultze, Frau Margarete, mit Sohn,

Frankfurt a. M. Pension Töllner
Schütte, Theod., Kaufm., Bremen-Horn Hotel Rose 
Seebäum, Fritz, Korrespondent, mit Frau

und Sohn, Kirchbrak Haus Joh. Janssen
Schott, Dagmar, Schülerin, Dessau

Kinderheim Günther
Stemmler, Dr. Emmy, Aerztin, W.-Elberfeld

H. 0. Habbinga
Stemmler, Frau Maria, Koblenz H. 0. Habbinga 
Sperling, Heinz, Schüler, Groß-Zimmern

Kinderheim Günther
Struß, Irmgard, Schülerin, Velbe (Hann.)

Kinderheim Günther
Tilemann, Dr. D. Heinrich, Oberkirchenrats

präsident z. D., mit Elisabeth, Ilse und
Tilko Tilemann, Oldenburg Tilemanns Kinderheim

Tillmann, Dr. Gerhard, prakt. Arzt, mit Frau
und Kind, Emden Haus S. Freese

Vaßmer, Siegfried, Kaufm., Bremen-Horn Hotel Rose 
Weber, Ernst, Kaufm., Essen Hotel Fresena
Wähmann, Margret und Heinz, Schüler,

Bremen Tilemanns Kinderheim
Wolmershäuser, Annelies und Ernst, Schüler,

Frankfurt Tilemanns Kinderheim
Wendte-B end ixen, Klaus und Bendix, Schüler,

Göttingen Kinderheim Günther
Weiß, Max, Kaufm., mit Frau, Tochter

und Stütze, Halle a. S. Haus Frohsinn
Witte, Hugo, Kaufm., Solingen-Ohligs Hotel Itzen 
Witte, Oscar, Kaufm., mit Frau, Elsenthal

(Bayern) Haus Alpen

Stranbgut.
Seher Sabegaft, her eine ber Reben fdjönen oRfrie» 

[if^n Snjeln befudyt, -wirb, wenn er ReimleRrt, fitRer 
eine ober mehrere ber luftigen Schnurren: erzählen, bis 
man von ben Stranbräubereien ber Snfulaner in früheren 
3aRrRunberfen fcRerjweiie berichtet, ©iwa bie non ben 
SuiRern, bie burd) eine UnatfrifeaTuteit non Petrus in ben 
Simmel geiommen waren unb bie ein alter Gimber Mapitän 
burd; ben Stuf: „Bd)tung, Suifters, Schlipp up Girant!" 
wieher baraus entfernte, weil bie Suifters nun fofort 
lieber auf ihr ©ilanb wollten, um teiljuRaben an ber 
Beute.

Sin biefen unb ähnlichen „Dönfies" ift nur ib viel 
richtig, bafe bereinft bie SHfuIaner allerbings am Stranb* 
gut partizipierten, wenn Jie „bergen“ halfen. Tien Raupt* 
anteil jebod) Ratte fich bet oftfrieRfdjle ©raf referoieri, 
ber in ben meiften Süllen ein heileres ©efdjiäft bei ben 
Stranbungen machte, als bie Bewohner ber ©ilanbe. 
©er in einer 3eit, wo bie GdjiffaRri oiel gefahrvoller 
war als Reute, aud) oiel mehr ScRiffstataftropRen fidji 
ereigneten, fiel immerhin einiges auch für bieje ab. Das 
allerbings war wofel nur eine Berleumbung ber neibifchen 
Rüftenbewohner, wenn fie behaupteten, bie Snfellotfen 
fegelten mit ülbfi^t bie ihnen anoertrauten Schiffe auf 
ben Stranb, um fich unb ihren Senoffeen ein möglidüt 
Rohes Bergegelb 311 oerfchaffen. SmmerRin: foldje Rifetör* 
(Ren Röten fich gans luftig an, unb barum gehen fie 
immer noch von Blunb ju Blunb.

Stranbgut gibt es auch Reute nah- ©ft ift es recht 
trauriger Brt. BKnn nah einem Shiffsunglüd Reihen 
an ben Stranb gefpült werben, meift unbetannte, bie bann 
auf bem „SriebRof ber 9lamenlofen" ihre lebte BüRe* 
ftätte finben. Bufe ben RirhRöfen ber oftfriefifcRen 3m 
fein gibt es aud) Reibengräber: Tote aus ben Seegefechten 
bes Sßelttrieges würben hort beigefeRt. Gültige trugen 
ihre ©rtennungsmarte bei ficR. Dann jeigt ber Stein ben 
Barnen bes Biatrofeen an, ber auf Roher See fürs Baier* 
lanb fein Reben liefe. Doh auh ba gibt es ©räber oon 
Bamenlcfm. „Unbetalnnt" verzeichnet bann ber fcRlidjite 
Stein.

Stranbgut Rarmloierer Bit fann jeber BSanberer 
auf jebar 3nfel finben, jumal bort, wo es einfam ift, wo 
feiten nur ber Safe eines Btenfedjen Rintritt: am äufeerften 
©ft* ober JBeftenbe ber Snfedn. Dort liegen SRufdjeln 
maffenweife,. grefee unb Heine, geftreifte unb gefledte, 
weifee unb bunte. Unb allerlei Seegetier fonft noch: 
Dafdjenhcbfe unb Seefterne unb Quallen unb Buffern* 
fhalen. 3uw.ikn wirb auh Bernftein angetrieben. Bian 
finbet Bianfen unb Bretter, bie ber Sturm vielleicht van 
ben Schiffen Rerunterrife unb bie bie Biegen nun Riet 
auf ben Sanb warfen. .Ober Säfefeer, bereu 3nRaIt foftbar 
gewHen fein mag. Gübamerifanifedje unb falifocnifhe 
Sirmenauffcfriften verraten ihre Rertunfet. £>aufenweife 
finbet man glafhen, aber fie enthalten jumeift feine 
„g’Iaihknpoften", fonbern man Rai fie über Borb ge=

warfen, als fie geleert waren, geleert möglidjerweife in 
froher Tafelrunbe. Bus aller Herren Räuber flammen fie. 
Der Bbanta’i bi.tet folhes Stranbgut weiten Spielraum. 
Blau fann oon Seereifen träumen auf luxuriös einge* 
Hüteten Bi.fentampfern, wo fecRöne grauen unb elegant 
gcH.ib.tc Blänner flirten unb in übermütiger Raune bie 
Jlafhe bann über Borb werfen, aus ber fie aufammen 
geturnten haben, ©ber man fann an Tragöbien beuten, 
bie fid) auf bem Bleer ereignet Raben. Die flammen 
3eugen ber Shiffsuntergänge trugen vielleicht bie Bkllen 
hier an ben Stranb.

Buf 3uift gibt es eine ©aftftätte, in bereu epReu* 
burchranftcr Beraube« eine Blenge von Shiffsuamen an* 
,gebläht ift. Die buntbemalten Bretter warben fämtlih 
Wn BHnb unb Biogen angetrieben. Biht alle biefe 
Shiffe braunen umgetommeu 511 fein, einige mögen fih 
aus bem Sturm unb Unwetter, bie biefen bas Bamens* 
fhilb wegriffen, in ben fieberen Rufen gerettet haben, 
viele oon ihnen aber würben zweifellos ein Opfer ber 
See. ©in wehmütiger, ergreifenber ©ebanfe, wenn man 
bie Shiffsnamen alle lieft . . .

Um jebes Stranbgut geiftert ein ©eReimnis . . .
Dr. R. Sa Rn (©mben).

Seebunbsjagb unb 3iei^@iagbgefeb.
Heber biefes TRenta fprah in Dorumertief im Raub’ 

trete Bkliermünbe Mreisiäigermeiiter Reibemann vor einem 
grofeen Streife inltetelflfieriter 3ägeir, Sifher unb Bafur» 
freunbe. Der Streisiägermeiiter führte bäbei u. a. aus, bafe 
er fih ber iidxreh ©rwaritung Ringebe, bafe bie weio 
miäimilfhe Busübung ber Bobbenjagb auf ben BJurfter 
Blatten mit ber ausgleihw'ben Sujam'menarbeit ber Seither 
unb ber Sagbberehitigten fbjaRin gewäRrleiftet werbe, bafe 
einerlfei'ls ber Bobbenbeftanb als Baturbenfmal erhalten 
bleibe unb anbererfeits burh genügenden Bbfdufe auh bas 
3n’tereffe ber gifher gewahrt werbe.

Gmtgegen ben früheren Beftimlmungen gehöre ber See* 
Runb ju ben jagdbaren Bieren und geniefee wie anberes 
jagdbare BJflb eine entlfprehenbe Shonjeit. Die frühere 
Bergünftigung ber freien BJalttenjaigb gehöre ber Ber* 
gangenReit an. 3n iagblihex Belebung ©ehe es fein freies 
Bieer mehr, fonbern bas Sagbrehit auf ihm fteRe bem 
Beiche bis jur Dreimeilengrense 311. Bahl §' 3 bes Beihs* 
iagbgejefees liege bas 3agbrehlt auf ©ein Bleeresiftranbe, 
ben Müllten unb BlalttWen, an beut fein ©igentum be- 
grünbet Hege, beim Beihe ob, weshalb basi ganje Blatten* 
mieer einlhiWiti ber Miilitmgewiier als RoReiftgebien 
ber Beihies ansulfcRen fei. Riefe* unb Befcfagben auf 
SeeRunbe, fowie Shrot* unb Boftenfhufe unb mit ge
bähtem Blei 'feien verboten. Das gleiche gelte 
auh voin Srangifhufe. Die 3agb auf Seehünbe biürfie 3U= 
bem nur von folhen 3nhabern eines 3aRresiiagbjheins 
ausgeübt werben, bie einen biesb'esüglihen 3ulfafeihein 
gegen eine ©ebühr oon 10 BSR. eritriditet hätten. Be- 
bingung fei ferner, bafe. fie nulter ber Rührung eigens 
Riersu beftimmlter erfahrener Shiffer bie 3agb ausübten.

BJeitef teilte ber Mreisjägermeifter mit, bafe er mit 
einem Slugseug bas Blurfter BJaittenmeer jur ungefähren 
fMiftelllunig ber ooribanbdnen Bobben überflogen unu 
babei 150 liiere geöd'hlllt habe. Der ©auiägermeifter 
Rabe baraufbin 25 Seehuntfe 3um Bbifhufe freigegeben. 
3n ber Buslfprahe würbe barauf hingewiefen, bafe bie 
gelfefelihe Shufejeil ab 15. 3uli als verfrüht anaufeben 
Ifei, ba man ffiefahr lauifle, biaife mlllt beim Bbfhiufe einer 
fübtenben Seebunbsmiutter bas noch unbeholfene 3ungticr 
bem Rung er tobe preisgegeben werben tönne. Bis elfter 
lag ber gemeinsamem 3agb würbe daher für' biefes Sahr 
ber 9. Buguft vorgesehen. Bieiter würbe in ber Busfprahe 
barauf Ringewieifen, bafe 3. 3t. bie Brandente, bie 3m 
Blaulferseit bas B3a|ttenmeer in riefigen Sharen bevörtere, 
nihlt gefhoffen werben bürfc.

9as Suc^ ber 9eutfd)en.
Bbvif Ruders Buh „SRcin Mampf“ als baubgefhiichener 

Bevgamlentbanb auf ber Biisftellung „Deutfhlanb“.
3n ber ©RrenRafle ber grofeen Busftellung „.Deuffhi- 

laüb“, bie unter ber ShirmRerrfhiaift des Beihsminiftiers 
Dr. ©ö&bels vom 18. 3uli bis 16. Buguft auf bem Bus* 
ftellungsgelänbe ber BeihsRauplftäbt ftättfinbet, wierben 
bie beiben bebeutfam'iten b^uifhen Bücher jur Schau 
gebracht werben. 3m „Baum bes beutihen ©enius“ wirb 
vor ben Bülten ber brei gröfeten Deutihien, Soethe, 
Mani unb Beethoven, bie ©utenhergbibel liegen, bas erfte 
gebruefte Buh ber Blmifhlheitsgiefhihle, ^“d e*ne deutfhe 
Multurtat batftellt unb 311m elften Stale öffentlich gezeigt 
wirb.

3n bei Bütte bes Multurraumes ber ©hrenhalle aber 
wirb bas auf 965 Bergamentieiten mit ber Ranlbj gefehlte* 
bene Bleil' bes Rührers' „Blein Mampf" liegen. Dies 
auf eine in ber gesamten SBenfhibeitsgeijhÄe beifpienofei 
BJeiie Shidfal geftaltenbe Buh, bas bie bieutfhe Beamten* 
ihaft bem Rührer 311 feinem biesjähiigen ©eburtstage in 
ber vorliegenben 3orm überreichte, würbe als Spm'bol ber 
UnvergängHhteit auf Bergament gefhrieben, ba Dies 
aus ber Xierhaut gewonnene Schreibmaterial nah menfh* 
liehen Begriffen allen ©inwirtüngen ber 3eit wiberfteht: 
unb mit ber Radb wurfble es beshafb gefhrieben,. weil bie 
Munft bes Shireibens faft vergehen war.

Das Bergament würbe in BtüblRaufen in Thüringen 
feer gestellt, wo allein bie Munft ber Bergamenfjuberelitung 
noh geübt wirb. Das ©r3 für bie ©ifenplatten1 ber ©in» 
banbibedel würbe in Dillingen gefördert, während Mölner 
Ranbwerfer bas Shmiieben dies Boheifens übernahmen. 
Die mülhfame BrReit bes Schreibens würbe in einem 
Berliner Btelier burhgeführt, ebenfo bie Blontage unb 
bas Binben bes 70 Bfuttb fhiweren BucRes. Das Bleit 
ftelH baher eine Moftbarfeit fonbeiglelhen bar unb’ wirb 
auf ber Busftellung liehet eine gewaltige Bnjiehungsfraft 
ausüben.

BuRerbem wirb jur 3eit her Busftellung „Deutfh 
lanb" in ben Rihtipielhäufern ein Multurftfm laufen, 
ber bie Reriteilung biefes Biefenbuhes von her ©ry 
förberung unb ber Bergainentjubercitung bis jur Stertig; 
ftellung seigt unb jugleih ben 3nhalt bes Buches, lerne 
geistige ©nffteljung, bie 3been unb bie politihen ©d 
fhebniffe, bie ihm jugrunbe liegen, in grofeartgen Bilder^ 
lebendig mäht.

Amtliche Bekanntmachungen.
An- und Abmeldungen.

Jeder Kurgast hat binnen 24 Stunden Namen,’ 
Stand und genaue Bezeichnung seiner ständigen Woh
nung in das zu diesem Zweck von dem Hauswirt vor
gelegte Fremdenbuch in deutlicher Schrift einzutragenj 
damit der Hauswirt die Anmeldung bei der Bade
verwaltung machen kann. Nach dieser Eintragung wird 
die Kurliste aufgestellt und wird daher um sehr 
deutliche Schrift gebeten.

Die bezüglichen §§ der Polizeiverordnung vom 
18. April 1901 bestimmen über die Anmeldung:

„Jeder Insulaner, welcher Kurgäste in Logis hat, 
ist verpflichtet, binnen 24 Stunden die betreffenden 
Badegäste nach Namen, Stand, Gewerbe und Heimats
ort bei der Bade Verwaltung in Juist anzumelden.“

Zuwiderhandlungen gegen diese Polizeiverordnung 
werden mit Geldstrafe bis zu 30 Mark geahndet, an 
deren Stelle im Unvermögensfalle verhältnismäßige 
Haft tritt.

Zur Beachtung!
Mehr als 300 Pflanzenarten wachsen auf unserer 

Insel, darunter viele, welche sich durch auffallende 
Farben, köstlichen Duft oder eigenartigen Wuchs aus
zeichnen, weswegen ihnen vielfach von Fremden nach
gestellt wird. Solange das Pflücken und Sammeln in 
bescheidenen Grenzen bleibt, wird niemand Anstoss 
daran nehmen; bedauerlich ist es jedoch, wenn einzelne 
Sammelwütige die schönsten Arten in grossen Bündeln 
mit den Wurzeln ausraufen und so den Untergang sel
tener Arten herbeiführen; wie es z. B. auf Borkum 
mit der einst so häufigen „Seemannstreu“ bereits ge
schehen ist.

Aehnlich ist es um die Vogelwelt bestellt. Nicht 
weniger als 249 Vogelarten sind auf unseren Inseln 
beobachtet, von denen 50 bei uns brüten. Die grösste 
Zierde unserer Küste, die herrlichen Silbermöven, See
schwalben, Austernfischer und Brandgänse, noch vor 
Jahrzehnten auf allen Inseln zu Tausenden brütend, 
sind jetzt so sehr in Abnahme begriffen, dass man um 
ihre 'weitere Existenz besorgt sein muss, eine Folge der 
wüsten Schiesserei, die alles, was da kreucht und 
fleucht, vernichtet. Noch ist es Zeit, der völligen Ver
ödung unserer schönen Inseln entgegenzutreten. Wir 
richten daher an unsere verehrten Gäste die Bitte, uns 
zu unterstützen, und stellen unsere Insel und die auf 
dem Memmert gelegenen Vogelkolonien unter ihren 
freundlichen Schutz.

Werde Mitglied der NSV



Sp. Quift. 3ur ©rljolung traf bie nieten Suiftern 
befannte Scbwefter tßia Saur aus Windjen tjier ein. 
Sie gehört gu ber altererften ®efolgfd)aft bes §üljrer§ unb 
fegte bei beut benfroürbigen SRarfcb nor ber ^elbberrnbatte igt 
geben für bie ^Bewegung ein. S^wefter $ia ift Snöberin 
bes Slutorbens. 3unt erften SRate befugte fie Suift im Satire 
ber Wtadjtergreifung. — ferner weilt auf Suift ber frühere 
9ieid)Sminifter Hugenberg.

Sp. ßuift. 9lad) oerfdiiebenen Äonjerten ber Dammam 
banturfapeHe Papenburg in ber vorigen Sßodje veranftaltete 
auf SSeranlafptng ber Sabeuermaltung bas Trompeterforps 
ber 9?adjrid)teiv9lbteilung 22 Bremen pvei ^tagfonjerfe, bie 
bei Säften unb Snfulanern großen Beifall fanben. — 21ls 
weitere tQeranftaltungen ber Saifon fielen im SRittelpunft: ein 
^otoroettbcroerb, baS Tanzturnier unb bas Tennisturnier. 
gegtereS begann am Tienstag unb bauert bis Sonntag.

lldjtung! Otympiabe 1936!
3n aller 2ßelt — unb natürlich in ©eutWIainb be» 

[onbers — ift bas Srtterefie für bie ©Ipmlpif^en Spiele 
mit allen ihren gewaltigen ^Begebenheiten rielengroL Sie 
IportM SistereFierfen erörtern natürlich Mombers bie 
(thüncen unferer Stertreiter, unb je näher wir ben Sommer« 
Jpielen fomimen, je mehr fteigt bie Spannung. fe gibt nun 
ein wun’berooHe5 Sßert, bas alle fragen her Spiele be= 
banbett unb erörtert: „Sie üIp mpia = S eftr eihe“ 
Stur 3l®l. 2.80 foftet bieje Seftreibe in einer geühniad 
»offlen Äatfjettte. ©eutfdx, erwerbt biefes intereFante 
Sßett, ihr liefert bamit einen wertvollen Seitragi zum ge« 
wattigen olpmlpifchen ©eichenen! Seing £iebfdji.

Indio Nr. 239 Zeichnung: Schröder
„Wat schimpf sie denn so, Emil?“ — 
„Ach, da habe ich doch in Gedanken 
die Reisesparmarke auf Tante Paulas 
Brief und die Briefmarke in die Reise

sparkarte geklebt!“

Hauptschriftleiter: Otto G. Soltau, Norden.
Verantwortlicher Anzeigenleiter: Otto G. Soltau, Norden 

Druck und Verlag: Otto G. Soltau, Norden.
D.-A. Juni 1936: 330

Preisliste Nr. 1 vom 1. 6. 35 ist gültig.

Hermann Tho^, Norden

I
Rind- und Schweine-Schlachterei

Fabrik feiner Wurstwaren

Fernsprecher Nr. 2373

SEEHUND, Juister Bitterlikör
männlich
weiblich

Beachten Sie die Schutzmarke: De Spykerboor
U.Groenefeld, Norden

Gegr. 1880

AUSFLUGSORT LOOG
Restaurant u. Cafö „Zur freien Aussicht“

Besitzer: M. Saathoff * Fernruf 133
Bequem in 15 Minuten zu erreichen. Herrliche Aussicht in die 

Dünen und aufs Wattenmeer

Wagen zu Lustfahrten

□IE1QH3EIQKBBE3
Immer wieder
besuchen Juister Gäste bei einem Ausflug nach Norderney 
das an der Hafen-Landungsbrücke gelegene Restaurant

„w.3EDBI3QBQBH
Bei zeitgemäßen Preisen finden Säe jederzeit kalte und warme 
Speisen, gepflegte Biere, Kaffee, Tee, Fleischbrühe etc.

Central-Hotel, Norden
D. D. A. C.

Fernsprecher 2318. Im Mittelpunkte der Stadt, 
2 Minuten vom Bahnhof nach Norddeich. 
Feinstes und größtes Restaurant am Platze. 
Billiger Pensionspreis nach Uebereinkunft. 

Auto-Garage
C. CarsteilS, Inhaber: A. Carstens Wwe.

Damen-Bedienung
Alleinverkauf der bewährten
Lloyd-Sonnenschutz-Präparate

Strand "Drogerie (Die Fachdrogerie)
Gustav Mitzscherling, nur gegenüber dem Rathaus

Konditorei und Cafe

„W e s t e n d“
Ecke Bilistraße, erste Konditorei am Platze

Domäne »Loog«
Herrlicher Ausflug durch die Dünen 
oder vom Strande aus !
Kaffeewirtschaft, frische Milch von 
eigenen Kühen, Milch in Satten usw. 
Kräftiger bürgerlicher Mittagstisch. 

Aufmerksame Bedienung. Billige Preise. 
Wagen für Lustfahrten. Fernruf 150

Hotel Deutsches Haus
Robert Meinberg

Norden in Ost friesland
Telefon 2025 

Autogarage mit Einzelboxen 
Das führende Haus am Platze unter neuer Leitung 
hält sich als Ausgangsstation zu den Inseln bestens empfohlen

Färberei und Wäscherei 
Barghoorn • Emden

färbt, reinigt, passiert, tüäsc^t
Annahmestelle für Juist
Schmidt’s

Strand- und Badeartikel, Bahnhofstraße
Jeder Auftrag wird sofort nach Erhalt in Arbeit genommen 

und schnellstens zurückgeliefert

Halte den geehrten Gästen meine

Bahnhofswirtschaft,
gemütliches Lokal, 

und die Pension Inselrose 
bestens empfohlen.

Telefon 125 Gerhard Rose.

macht hartes
Nasser meid)!

f Oefen u. Herde
/ Haus- u. KüchengeräteN 

/Eisenwaren, Werkzeuge!
I Baubeschläge I

\ H. Bünting/
\ Norden /

^^^Fernruf 2375

€_ B. Freese
Norden, Wesiersir. 85

Fernsprecher 2046
Auto -V ermieiungen 

Garagen

Jan Oellerich
Sinnliche Badeartihel
Spielen

Schokoladen
Mitten

Groffe Auswahl in 

Andenken aller Ari.

Bürobedarf
Otto G. Soltau, Norden

Reitstall «Juist
Erstklassige Verleihpferde
Pensionsstallungen
Tägliche Ausritte am Nordseestrande

Gerh. Heyken, Bilistraße 8, Fernsprecher 194

Jeder Juister Kurgast
muß einmal NORDERNEY und dann 
selbstverständlich die so herrlich am Meer gelegene

Siechen «Bierstube
(größte Seeterrasse der Insel) 
im Strandhotel Kaiserhof besuchen! , 
Das weltberühmte Siechen hell und dunkel 
V20 25 Pfg., 8/ao 50 Pfg., dazu die delikaten 
Rostbratwürste frisch vom Rost.

Täglich große Auswahl in frischem Kaffee-, Tee- und 
Weingebäck. Spezialität: Eis und Eisgetränke 
Bestellungen auf Torten usw. werden prompt ausgeführt 
Konditorei mit elektrischem Betrieb. Eigene Kühl- und 
Gefrier-Anlagen. Fernsprecher Nr. 176

Fluttabelle 
und Badezeiten 
vom 22. Juli bis 7. August

Norddeicli—J uist 
und zurück

D = Dampfer
M = Motorschiff „Frisia VI“
x = Dampfer wartet nach Möglichkeit 

Zug ab

Ab Ab
Juli Nord- Juist

deich (Bhf.)

22. Mi. D 13.35 D 10.45
M 14.30 M 12.15

23. Do. M 13.15 M 10.45
D 14.30 D 12.15

— M 14.45
24. Fr. M 13.15 D 12.15

D 14.30 M 15.15
25. So. M 13.15 D 12.45

D 15.00 M 15,30
26. Sg. M 13.15 D 13.00

D 16.00 M 15.30
M 17.15 —

27. Mo. M 13.15 M 5.00
D 17.00 D 14.00
M 17.45 M 15.30

28. Di. D 14.30 M 5.45
D 17.45 D 14.30

— D 17.15
29. Mi. D 15.45 D 5.45

D 18.00 D 18.30

Datum Hoch
wasser Badezeiten

22. Mi. 13,37 9,00—13,00
23. Do. 14,12 9,00-13,00
24. Fr. 14,43 11,00—15,00
25. So. 15,20 11,30-15,30
26. Sg. 15,59 13,00-16,30
27. Mo. 16,38 13,00-17,00
28. Di. 17,35 14,00-18,00
29. Mi. 18,48 15,00—19,00
30. Do. 20,07 15,00—19,00
31. Fr. 8,35 7,00- 9,00

21,18 17,00—19,00
1. So. 9,40 7,00—11,00
2. Sg. 10,33 7,00-11,00
3. Mo. 11,20 7,30-11,30
4. Di. 12,04 8,00—12,00
5. Mi. 12,45 9,00—13,00
6. Do. 13,26 9,00—13,00
7. Fr. 14,06 9,00—13,00

Und nach, dem Abendessen gehen wir znm

HOTEL ITZEN
und trinken dort in der- herrlichen grünen 
Veranda die bestgepflegten Biere u. Weine

Im Anstich.:
DORTMUNDER UNION
RADEBERGER

PILSNER

HAAKE BECK 
MÜNCHENER

LÖWENBRÄU

Gern besuchtes und beliebtes Bier- u. Weinlokal ohne Musik

HOTEL-PENSION

Wordi und Haus Wordi
Besitzer: Franz Worch, langjähriger Küchenmeister.

In sämtl. Zimmern fließendes 
warmes und kaltes Wasser. 
Zentralheizung. Anerkannt 
vorzüglichen Mittag- und 
Abendtisch (auch für Gäste, 
welche Privat wohnen). 
Bestgepflegte Biere und 
Weine nur erster Firmen.

Fernsprecher Nr. 118

Kreis- und Stadisparhasse, Norden
mündelsicher

Nebenstelle Juist bei J. de Vries & Co.
Fernsprecher Juist Nr. 105

Annahme von Spareinlagen und Saisongeldern 
Kostenfreie Führung von Guthabenrechnungen 

Einlösung von Reisekreditbriefen

Sfeinbomerßeti
..,♦;/ '-jy-V ‘LW.’ ‘-''GA VVyL'.»■ ■ J- V.A1. '»’

führend auch in Qualität



Elegante Herren-Bekleidung
in unübertroffener Auswahl.

Spezlal-Abteilung; Qualitäts-Schuhwaren
Allein-Verkauf der Marken Mercedes und Dr. Diehl

Anerkannt billige Preise

T.F.DAMM, Elorde
Fernsprecher 2328

Auswahlsendungen gerne zu Diensten

| Cfactsse/i's^otefund^o^ier^äuser \
Vornehme, ruhige Familienhäuser. Frei im Ostdorf gelegen. 
Fließendes Kalt- und Warmwasser. Zentralheizung. Gemüt
liches Bier- u. Weinlokal. Erstklassiger Mittagstisch zu soliden 
Preisen. Eigene Gespanne für Lust-, Jagd-und Extrafahrten.

ganzjährig geöffnet.

Dampf-Bäckerei und Konditorei 
verbunden mit einem Cafe 

von 

ß.O.ßabbinga 
empfiehlt 

täglich frische Back» 
und Konditorwaren

Damen-, Herren-Frisiersaloj 
elektrische Fuß-, H a n d p f 1 ej
Parfümerie Fernsprecher

3eber Kurgaft lieft
bas neue ^uifter

3nfelbü^lein

fuister BanL^-kH.
Strandstraße’und Wilhelmstra

doh Ulla Eiebge

^u fabelt in ber 3ud)kanblung vltCHÖS, 5ttäTldfttä^C 
für !♦— Kill.

Reichsbank-Giro-Konto Norden (Ostfriesland)
Postscheckkonto Hannover Nr. 71222 / Telefon Nr. 147

Kostenlose Geld -Aufbewahrung
Erledigung sämtlicher Bankgeschäfte

Einlösung von Reisekrediibrielen und Kegisiermark- 
reisesdietks

Oldenburgische Landesban 
(Spar- & Leihbank) A.-G 

Filiale Norden
Erledigung sämtlicher bankmäßigen Geichs

Geschäftsstelle Juist:
W. Altmanns, Wilhelmstraße 50

Täglich große Auswahl in
Honditorei-u. Backwaren

:

*
Bringe den geehrten Gästen mein im Ostdorf gelegenes 

ältestes Cafe am Platze 
und stets non Kurgästen gern besucht, in frdl. Erinnerung

Frau GerbcL Habbinga Wwe-
Adolf-Hitler-Str. 14 Sdlladlterei Fernsprecher 129

Sämtliche Fleisch- und "Wurstmapen 
la. Qualität

Solide Preise Aufmerksame Bedienung
Eigene moderne Kühlanlagen.

Im Prlval-KinMeim Muir
Nordseebad Juist, Wilhelmstrass 
sind die Kinder bei bester Verpflegung 
liebevoller Behandlung gut aufgehd
Gegründet 1911 Fernruf Nr.
Leiterin: Kindergärtnerin E. Günu

Besitzer:

D. Schmeerfmann |
Conditorei und Cafe :

„Sturm lkl«ä sjse“
Einzigste alkoholfreie Cafe-Wirtschaft 
Am Damenpfad, direkt am Strande gelegen 
empfiehlt:
la. Kaffee, Gebäck, Milch u. s^ w.
Spezialität: Eisgekühlte Getränke 
und dicke Milch in Satten.

„Giftbude“
Restaurant und Cafe

Eigene Konditorei! Mäßige Preise! Eintritt frei!
Jeden Donnerstagnachmittag 4 Uhr Kinderfest!

Herrlich gelegen am Familien-Badestrand an der Osttreppe. 
Freier Ausblick auf die Nordsee und das gesamte Badeleben. 

Täglich nachmittags 4 Uhr!
Kaffeekonzert und Tanz mit Uebertrag auf die Seeterrasse!

4 Vollmer’s 
die Kapelle der Sonderklasse, 

Täglich abends 8V2 Uhr: 
Fred Wilms 

der heitere Vortragsmeister. „Lachende Kunst“.

Strandhotel Kurhaus Jui
Seit 1906 unter Leitung des Besitzers Ed. Oldewurta 

Fernruf: Portier (für Gäste): 204, Büro: 186
100 Zimmer m. fl. Wasser / Bäder i. Hause / ZentralhB 
Alle Zimmer haben herrliche freie Aussicht auf das I 

bezw. auf den Badestrand.
Täglich von 4-6 Uhr Tanz-Tee im Freien auf der Seeterrasse od( 
Kurhaus-Strandkaffee, dazu spielt die Kapelle Herbert Sch) 
la Kaffee, Eis, Getränke, Kuchen u. Torten aus eig. Kondit 
Der Treffpunkt aller Badegäste ist jeden Sonnabend

die „Große Kurhaus-Reunion“ im Weißenl 
Jeden Mittwoch der beliebte Kinderball.

Die Kurhaus-Kapelle spielt jeden Montag, Donnerstag und Si 
abend von 8V2—10 Uhr zum Abendkonzert
und ab 10 Uhr zum Tanz. Leitung: Walter Bartel, Hara 

Tonfilm jeden Montag und Donnerstag im Kurhaus-Sal

leise- und Verkehrsbüro 
Reinhd. Behrends, Bahnhofstr. Fernsprecher Nr. 175 B 
Täglicher fahrplanmäßiger Dienst Juist-Norderney.

Benutzen Sie bei Ihrer Heimreise Ihre Urlaubskarte für B 
eine Seereise von Juist über Norderney-Helgoland-Bremer- I 
haven-Bremen. B
Ausflüge - Rundflüge - Wagenfahrten Täglicher Anschluß- B 
dienst zum Flugplatz, Abfahrt vom Reisebüro. Auskunft - I 
Flugscheine - Prospekte.

I und die große iffluschelsammiung 
der Badeverwaltung im Loog

ist täglich geöffnet von 10—13 Uhr 
und von 15—18 Uhr

Drudksadien aller Ari
liefert schnell, sauber und preiswert

Otto G. Solfau, Budidruckerei, Norden, Am Markl 6.

diese Sehenswürdigkeit

F<ao h o eschäft
für Schmuck, Uhren und Augenoptik

Reparaturen prompt und billig
Carl , 

Ronnmos
Strandstcasse 17 Fernsprecher Nr. 134
Reiseandenken, ostfries. Filigran, getriebenes Altsilber

Paul Friisdie, Norden
Klein-Neustraße / Fernsprecher 2129

Bremen

befriedigt immer, auch den 
verwöhntesten Geschmack.

H. Wessels
Strandstrasse
Rind-, Kalb-, Hammel
u. Schweineschlachterei

Beste Bezugsquelle für 
Fleisch-unillMwen 
Eigene Kühlanlagen, tf. Aufschnitt

Fernruf 165

Fadigesdhäli für ®elen, Herde
Wand- und Fu^bodenlliesen

Tilemanns Privat-Kinderheim
In meinem Erholungsheim finden Kinder gebildeter Familien 

freundliche Aufnahme, gewissenhafte Aufsicht, 
vorzügliche Verpflegung

Näheres durch Prospekt. Beste Referenzen aus allen Teilen 
Deutschlands

Frl. Emilie Tilemann
Vorsteherin und Besitzerin / Hugo-Droste-Str. 1

Serviettentasdien
liefert schnellstens

Otto G. Soltau, Norden
Markt 6

Stets frische Lieferungen bei

B. Hollander
Strandstr. 17 Fernruf 134

Vordem 
Säe nur 

| Doomfeaat J 
| denn er ist so gut, 

daß er nach- | 

geahmt soird 1

Doornkaat|
Ahtiengefellfd)aft 

Horben

ftber unerreicht 
im Geschmack 

und. oon 
hervorragende? 
Bekömmlichkeit 

ist und bleibt
Boornkaat 

seit 130 Jahren

Der kürzeste und billigste Rei 
weg nadi der Nordsee-Insel J 
führt über Norddeich 31

Ganzjährige Dampferverbindung mit direktem Ana 
an die D- und Eilzüge

Auto-Großgaragen am Dampfer-Anle 
(Mole) in Norddeich

Auskunft und Fahrpläne kostenlos durch die

Abt.-Ges- Reederei Norden-Frr
Geschäftsstelle Norddeich Fernruf Amt Norden Nr.' 
Auskunft in Juist am Bahnhof Fernruf Nr. 188


